
Hypothese: Hohe Methan (CH4) und Lachgas (N2O) Emissionen 

aus dem Auwaldboden ð besonders nach Überschwemmungen. 

Ergebnis: Keine nennenswerten CH4 Emissionen ð überwiegend 

CH4 Aufnahme im Boden! Nur geringe N2O Emissionen. 
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